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Die Burengenerale in Berlin.

* In der Hauptstadt des deutschen Reiches halten sie heute,von allen, Volk umjubelt, ihren Einzug , sie, die ruhmvollen Vertreter
niederdeutschen Dolksthums, das mit dem ganzen germanischen Trotzder „rechten germanischen Zähigkeit , im unglückseligen Kampfe gegenEnglands libergewaltige Macht sich vergebens zu behaupten suchte.Nun treten sie unter ihre unzähligen deutschen Freunde, die drei
Helden Botha, Delarey und Dewet ,
deren Name über bei, Erdkreis dahin-
zcg , Staunen und Bewunderung er-

-- weckend und die herzinnige Freude aller
Derer , denen nichts edler hinieden
dünkt , als mannhafte Vaterlandsthat.
Nicht mehr als jene büchsenknndigen'

^Helden , die auf dem Rücken der Pferde
ihre Freiheit liegen hatten , treten sie
vor das Volk der Deutsche». Ans den
Generalen, dcncti der Krieg den Lorbeer
M die Schläfen wand , wurden friedliche

, Sendboten , die für ihres armen Volkes'
wirthschaftliche Zukunftund lediglich für
ihres Stammes Erhaltung mit bitten-

, 1 >r Gebehrde, mit dankbarem Wort
kämpfen , den Hut in der Hand . Wahr-

Zich, ein ergreifendes Bild, ein Bild'
vh» e Beispiel dazu. Denn ob auch
Nicdergezwiiiigen durch die Uebermacht,
fo stehen sie doch vor aller Welt als
Männer ungebeugt , unerschrocken die
Wege einer höheren Pflicht gehend.'
unerschütterlich in dem Glauben an ihr
Volk und an ihren Gott. So prägt
sich in ihnen ans . was einst Emanuel

, Geibel pries : „ Wenn etwas ist , ge^
. waltiger als das Schicksal , — So ist 's
l der Mnth, der's nnerschnttert trägt . "

Und so wird das Deutsche Volk
seine Gäste herzlich willkommen heißen
.l , seines jungen Reiches Hauptstadt.

Denn auch in der Seele des Dentschen
.»Volkes lebt iminerdar und nnanslöschlich die Begeisterung für das

gleiche Große und Edle , für das einst todtmnthig die Botha , Delarey
und Dewet in den Kampf zogen : zum Schirm von Haus und Herdfür Freiheit und Vaterland. Und in einer Zeit, in welcher die Re-
giernngen so gern dem braven Untertbanenverstand begreiflich machen
wollen , daß nur nach nüchternen realpolitischen Gesichtspunkten die
Welt sieb leiten läßt , daß des Gefühls Uebcrschwang, den zwar in
den Befreiungskriegen ein Fichte als gewaltigsten Mitkämpfer des
Volkes anfrief , heilte kein Raum mehr habe , in einer solchen Zeitist es doppelt erfreulich , wenn des deutschen Volkes gmer Geist
sich nicht irre machen läßt durch kalte , frivole , ofstziöse Phrasen,sondern treu verharrt in seiner Begeisterung für die mannhaftenVertreter von Heldentrene , Vaterlandsliebe und Pflichterfüllung .
Denn wenn man uns auch noch so sehr begreiflich macheil inöchte ,
daß ans die Männer der englischen Regierung größere Rücksicht zu
nehmen sei : höher als die Io « Chamberlain , Alfred Milner und Cecil
Rhödes — und ob sie noch so hoch gefürstet und geehrt werden
mögen — steht dem deutschen Empfinden iiild soll ihm stehen der
Name der Botha , Dewet und Delarey . Und glauben unsere Regier -
ungsvertreter in Berlin, nachdem sie selbst die edle Absicht des Kaisers
hinsichtlich des Bnrenempfangs nicht zur Ausführung haben kommeli

lassen, in stilvoller Reservirtheit von der Anwesenheit der Buren-
genörale keine Kenntniß nehmen zit sollen , so dünkt uns , daß es für
die Bnreiigenerale , wenilschon dieselben nicht Gäste der dentschen Re¬
gierung sind , doch kein niederer Ehrentitel ist , Gast des deutschenVolkes zu sein !

* * *

Bei dem begeisterten Empfang , der den nm 11 '/« Uhr gesternAbend in K ö l n eingetroffenen Burengeneralen auf deutschem Bodctt

st

velarey. votha .
bereitet wurde, wandte sich General Dewet auf die Worte desVertreters des Alldeutschen Verbandes hin in holländischerSprache an die Versammlung , in ergreifenden Worten die Ziele undden Zweck ihrer Mission schildernd , die trotz der fremden Sprache invielen Punkten den Versammelten verständlich, ihren Eindruck nichtverfehlten. General Dewet führte — was wir in Ergänzung unseresTelegramms im heutigen Mittagsblatt hier nachtragen — etwa
folgendes aus :

„Hochansehnliche Versammlung ! Meine Damen und meineHerren ! Wir haben gefiinden. als wir den deutschen Bodenbetraten , daß die Sitten und Gebräuche dieses Landes inVielem den iinsern ähneln . Ans der Rede des wohllöblichenVorsitzenden habe ich ersehen , daß die Sprache der Deutschenuns nicht , ganz unverständlich ist . Das bestätigt meine
Wahrnehmung . die ich in Südafrika gemacht habe, wo Deutsche, diewenige Wochen dort waren , die Afrikandersprache vollständig be¬
herrschten . Ich danke Ihnen von Herzen für den freundlichenEmpfang , den sie uns in so später Stunde bereiten . Wir hattendie Stadt schon im Schlafe gewähnt und finden nun diese»herzlichen Empfang , der uns überrascht. Wir nnissen und wollenals erste Stadt unseres Aufe» thaltes in Deutschland Berit n

die Hauptstadt Ihres Landes , wählen ; wir haben unser '
guten Gründe dabei und wir sind überzeugt, daß die Stadt
Köln dies einsieht . Wir sind nun durch Verhältnisse gezwungen,
diese Nacht hiet zu bleiben , um nicht zu unpassender Zeit zum
Einpfang i» Berlin einzntrcffen. Und wenn wir nun hier in Köln
einen solchen Empfang finden, so giebt uns dies die Oewitzheit,
daß das deutsche Folk kräftig Antheil nimmt an dem Keschick
seiner afrikanischen Htammesgenoffen . Ich sehe mich nochmals
veranlaßt . Ihnen hierfür zu danken . An die Andeiltnng Ihres
Vorsitzenden will ich kurz anknüpfen : Seien Sie versichert,
daß wir in keiner anderen Absicht gekommen find , als
in philanthropischer ! Wir haben es uns zur
Mission gemacht, für unser Volk, für unsere Kranen , für uMere
Kinder , für die Hebung unseres, durch den langen Krieg schwer
Larniederliegendm LanÄes zu sammeln, un'd wir sckhen es mit
jedem Tage mehr, baß wir unser Ziel erreichen . Wir find über¬
zeugt, daß wir in Deutschland mit am meisten erreichen werben ;
das sehen wir schon ausder Sympathie des deutschen Volkes. Ich
kann Ihnen sagen , daß die große Hülse , die Sie unser» Frauen
und Kindern in den Konzentrationslagern haben zutheil werden
lassen, uns unendlich willkommen war und wir sie Ihnen nie ver¬
gessen werden. Empfangen Sie dafür aus uüserm Munhp den
Dank unserer Frauen und Kinder. Wir wollen nicht Polink be¬
treiben , denn diese ist mit unfern Interessen nicht zu vereinbaren ,
sie ist unfern Interessen entgegen . Wir wollen der Aufgabe, die
wir für unser nothleidendes Volk übernommen haben, vollauf ge¬
recht werden. Was die Anmerkung des Herrn Vorsitzenden be*
züg 'lich des Friedens betrifft, so kann ich bestätigen , daß wir «nr
ein Ziel haben, nämlich das Versprechen , zu halten , das wir durch
unsere Unterschrift unter dem Friedensvertrag gegeben haben.
Denn , was der Bur aus dem Papier durch seine Unterschrift ver¬
sprochen hat , das hält er auch . Wir haben die beste Hoffnung ,daß die neue Regierung nicht nur das Verspreche» halten wird ,

welches sie uns gegeben hat , sondern daß sie uns mehr gibt.
Nehmen Sie nochmals herzlichsten Dank von mir, meinen Kollegenund dem ganzen Burendolk für Ihre herzliche Theilnahme und
Unterstützung entgegen. Sie haben Mt Recht unser Volk be¬
wundert wegen seiner Tapferkeit, und wir sind selbst erstannt ge¬
wesen , wie es möglich war, daß wir den Kampf so lange fortsetzo«
konnten. Das kommt nur daher, weil det Afrikaner feine Frei¬
heit mehr liebt als sein eigenes Lckben, Md daß er für die Freiheit
selbst Frau und Kinder opfert. Mer endlich wurden wir ge¬
zwungen , die Waffen zu strecken , und so , wie wir dem Vaterland«treu im Kampfe waren, so werden 'wir auch treu nach dem Kampfe\n der Erfüllung unseres Versprechens sein.

"
Darauf reichten die Mitglieder des Verbandes den wackeren

Helden sichtlich ergriffen die Hand, und der Vorsitzende forderte zumöglichster Eile auf, damit die von der weiten Reife Ermüdeten
bald ihre Nachtruhe fänden . Er überreichte General Botha »inen
Zettel, älrf dem der Wunsch der Fraulü des Verbandes verzeichnetwar und der mit den Worten schloß : „Seid getkost im Gottoer-trauen Gottes Hülfe sei mit Euch ! " Begleitet von den Mit¬
gliedern des Verbandes wurden die Generale unter den Hochrufender Menge zum Ausgangsportal geleitet , wo sie den Wagen des
Domhotels bestiegen , der sie durch die, die Straßen besetzt haltende
tausendköpfige Menge zum Hotel brachte . Dort hlwb ein großerTheil der Schaulustige» noch längere Zsit vetsammM und ver¬
suchte durch Hochrufe Äe Burenfü 'hrer »ochNtal Ms Fenster zulocken. Erst spät fanden diese ihre Nachtruhe .

Liieater, Kunst und Wissenschaft.
A . H . Karlsruhe, 16. Okt. Das gestrige 1 . Abounements -

konzert des Großh , Hoforchesters unter Leitung des Herrn
Generalmusikdirektors Felix Mottl eröffneie den diesjährigenCyclus
der größeren musikalischen Veranstaltungen unter günstigen Gestirnen .
DenBegiimdes Abends machteMozarts g-moU - Symphonie (40 ).
die gleich mit dem klaren ersten Allegrosatz den Beifall wachrief und
ihn dann in dem melodiösen Andante , dem entzückenden Mennetto
und dem wirksamen Schlußsatz zu immer stärkeren Kundgebungen
steigerte . Das zweite selbstständige Orchesterwerk des Abends , Claude
Debussy's kröluckcr „l-'uprsg-dlicki d’ tin Faune"

, erinnert in der
instrumentalen Ansmalnng der traumvollen Naturstimmnng an
Bizet's weiche Schilderungen. Auch ihm war der Applaus des
Publikums beschieden , das nach dein dritten Orchesterstück , das den
Schluß des Konzertes bildete, der in aller seiner Schöne vorgeführten2. Leonoren - Ouverture Beethoven's immer von Nenem seine »
Dank für die Darbietungen des Abends darbrachte .

Ein nicht geringer Theil des Beifalls galt allerdings auch der
Mitwirkung des großh . sächsischen Hofpianisten Feruccio B . Busoni ,der trotz ferner schmachtenden Künstlerlocke » sich als ein vortrefflicher
Klavierbeherrschcr erwies. Ueber das Weber 'sche Konzertstück
für Klavier und Orchester (op . 79) , darin das bange Gedenken einer
Aittersfran an ihren im Krciizziig weilenden Gemahl eine glückliche
Lösung erfährt , ließ sich zwar mancherlei kritisch bemerken , aber die
naive Art der gleichsam mnsikdroiiiatischen Stimmungsschildernng
bietet doch wieder sehr hübsche Momente und wurde in ihrem
Klavierpart von Herrn Busoni mit Geschmack und erfolgreich durch-
llsführt. Zum leichten Ueberwinden technischer Schwierigkeiten und
wirkungsvollem Hervorheben des inustkalischen Gedankengefüges fandder Künstler in L .i s z t's Zweitem Klavierkonzert mit Orchester (M-ckur)
Mannigfache Gelegenheit , wenn auch das Liszt'sche Werk mit seinen
Häufungen im Gesammtaufban nicht gerade Jedermanns Geschmackist. Die Chopin 'sche Polonaise , die von Herrn Busoni nach langem
Zugabe-Verlangen des begeistert applaudirenden Piibliknins noch ge¬windet wurde , war in ihrer Wiedergabe eine kleine Musteraufführ-
wig. — Dem Konzert wohUten I . K. H . die Großherzogi » UndE. K. H . der Erbgroßherzog bis zum Ende bei.

* Heidelberg, 16 . Okt . Herr Privatdozent Dr . Karl Botzler, deran unserer Hochschule über italienische Sprache und Litteratur liest ,hat einen Ruf an die Universität Straüburg als Lector der italienischenSprache erhalten , denselben jedoch lt . „H . Tgbl.
" abgelehnt.

hd Dresden, 16 . Okt . ( Tel . ) Der auch außerhalb Dresden be¬
kannte Hofkapellmeister Alvis Schmitt wurde gestern Abend plötzlich, als
er eben die (steneralprobc des Mozart -Vereins beginnen wollte, am
Dirigcntenpult vom Gehirnschlag « getroffen und verstarb.

Etermischtrs .
— Berlin , 16. Okt. (Tel . ) Die Berliner Turnerschaft ver¬

anstaltete gestern Abend vor dem Jäyndenkmal auf dem Turner¬
platz in der Häsenhaibe bei Fackel-Beleuchtung ckine Gcdächtniß-Fricr anläßlich des 50 . Todestages . Aus die Festrede folgte eine
Kranzniederlegung, später ein Fest-Kommers.

hd Berlin , 16. Okt . (Tel . ) Eine Frau v , Leflel ist aus Berlin
mit Hinterlasiung bv» mehrere » 100 ÖÖÖ Nf Schulden verschwunden.I » ihrer Begleitung befindet sich ein praktischer Arzt , der Frau undKinder verlassen hat.

L. Kiek. 16 . Okt . (Tel.) Der königliche Polizeibote Thiel ,der in zahlreichen Fällen Strafbefehle beseitigt und Geld¬
geschenke angenommen hatte, wurde vom Schwurgericht zu zweiJahren Gefängniß verurtheilt .

= Maris , 16. Okt. (TelO Der Besitzer einerWinkelbank .Malval , der eine Rentnerin Namens Civet um ihr ganzes Ver¬
mögen im Betrage von 700.006 Franken beschwindelt hatte,hat die Flucht ergriffen. Ein Abbö Guillaumin . ans deffen
Veranlassung Frau Civet ihr Geld dem Malval anvertraut hatti,wurde verhaftet . Ferner ist rin angeblicher Schriftsteller Gado -bert festgenommen worden, weil er der Kran Civet 70000 Franken
herausgelockt hat.

std Kavre , 16. Okt. (Tel.) Bei stürmischem Westwinde ist
gestern Abend'

.derfranzöstscheDampfet , welcher den Verkehr zwischenTrouville und Havre verinittelt . ist letzterem Hafen gegen den
Wellenbrecher geschleudert worden nnd erlitt schwere Havarie.

Gerichtszeitung»
▲ Karlsruhe , 11 . Okt . Sitzung der Sttafkainmer 17 . Die Be¬rufung des Maschinenschlossers "

Georg Meuhäuser aus Bietigheim, dendas Schöffengericht Pforzheim tvegen Üebertretung des § 361 Ziff . 10R . -St . -G . -B . zu 2 Wochen Haft verurtheilt hatte, war von Erfolg be¬gleitet . Der Gerichtshof setzte heute die Straft auf 1 Woche Hastherab.
Eine unverbesserliche Diebin ist die Taglöhnerin Anna Köder aus

Waldenburg . Sie ist bereits 11 Mal wegen Diebstahls vorbestraft und
auch jetzt war sie wiederum wegen EigeüthUinsbevgehens angeklagt. Inder Zeit vom 8 . bis 12 . Sept . hatte sie zu Pforzhettn aus der Wohnungdes Photographen Fleurh Socken, Handschuhe. Wolle , Frauenröcke und
verschiedenes Weihzeug und der Haushälter!» Treiber ein Hemd und
Handschuhe entwendet. Die gegen die Angeklagte wegen dieser Dieb¬stähle ausgesprochene Strafe lautete aus 8 Monate Gefängniß .

Hinter geschloffenen Thören km» die A»klage gegen den in Pforz¬heim wohnhaften Taglöhner Ernst Werkle aus Bietigheim wegenKuppelei zur Verhandlung. Der Angeschuldigte erhielt 2 Monate Ge¬fängniß .
Die Berufuttg des i» Stein woh»tzaften Bierbrauers Karl Witt¬mann aus Basel, den da- Schöffengericht Pforzheim wegen Körperver¬letzung zu 3 Wochen GesängNitz verurtheilt hatte, verwarf die Straf¬kammer als unbegründet.
Der »mehrfachen Wechselfälschung und des Betrugs hatte sich der in

Pforzheim wohnhafte Metzger Albert Keller aus Dürrmenz schuldig ge-
nmcht . Zahlungsschwierigkeiten bildeten die Ursache der strafbaren Ver-
fthlung Kellers. Dir Angeklagte zvg am 2 . Mai einen 3 Monate nachdev Ausstellung zahlbüten Wechsel über 130 M. auf den LandwirthGustav Keller in Dürrmenz , versah den Wechsel mit dem Accept desKeller urch übergab ihn als echt dem Spezereihändler Schüler in Pforz¬heim. Gegen den Wechsel verabfolgte Schüler dem Keller 52 M . baarunv für de» Restbettag Spegereiwaaren. Der A»geklagte hatte dannani 1Ö Mai aus de» Name» deS Gustav Keller noch einen zweitenWechsel über 250 M . gefälscht. Und diesen dem Maurermeffter A. Geistin Pforzheim an Zahlungsstatt gegeben. Am Fälligkeitstermin, cm demKeller die Wechsel nicht eintösen konnte, kamen die Fälschungen an den
Tag . Der Gerichtshof veruttheilte de» - »geklagten zu 4 Myatp tztz-rfängnitz, abzüglich 2 Wochen Untersuchungshaft .



Delle 2 .

Bndifche Clirouik.
- * Werthcim, 15 . Okt. Gittern BallonhändlerPckssirte das

Malheur . >aß seine Waare in Brand gerieth, wodurch er erheb -
liche Brandwunden im Gesicht davontrug .* Temienbronn, IS . Okt . S . K . H . der Großherzog hat der Bitte
des Landwirths Cölestin Löffler in Karh. Tennenbronn um Ueber -
nahme der Pathcnstelle bei seinem achten Sohne gewillfahrt und zugleich
einen silbernen Becher als Pathengeschenk bestimmt.

) !( Rechberg (A . Waldshut ) . 15 . Okt . Daß ein Apfelbaum
um diese Jahreszeit in Blüthen prangt , ist gewiß ein seltenes
Naturspiel .

_
Ein solches kann man in unserem Ort bewundern .

Ter Baum steht am Ortseingange von Schmerzen her .
: : : Aus Baden , 15 . Okt . Die Bestimmungen in der Verordnung

bom 15 . November 1894, die Gewährung von Entschädigungen bei Seu¬
chenverlusten bctr . werden hinsichtlich der Gemeinden Obrigheim und
Oberschesflenz , Osterburken , Schlicrstadt und Sindolsheim , Grötzingen ,
Waldstetten, Gerichtstettcn , Höpfingen und Altheim, Oberndorf und
Ulffi .ngen- Gräffingen , Bettingen und Niklashausen mit sofortiger Wirk¬
ung außer Kraft gesetzt. Dagegen bleiben sie bis auf Weiteres in Wirk¬
samkeit hinsichtlich der Gemeinden Hüngheim (A . Adelsheim) , Hard-
heim und Schweinberg, Gissigheim , Königheim , Uissigheim , Dsitwar und
schönfeld ( A . Tauberbischofsheim ) und Dertingen ( A . Wertheim) . —
Aus der amtlichen Statistik über die Bewegung der Maul - und Klauen¬
seuche in Baden von 1891— 1900 ergibt sich, daß das Jahr 1399 am
schlimmsten war . In diesem Jahre waren 582 Gemeinden mit 11 060
Ställen verseucht bei einem Bestand von 53 014 Rindern , 7766
Schweinen, 2250 Ziegen , und 1311 Schafen. Getödtet wurden 987
Rinder , 243 Schweine und 291 Ziegen. Verhältnißmätzig günstig ver¬
liefen die Jahre 1893, 1894 und 1900.

Bus der Residenz .
Karlsruhe , 16. Oktober .

* Mondfinsterniß. Am morgigen Freitag früh halb 4 Uhr beginnt
eine totale Mondfinsterniß, die zum Theil auch hier sichtbar sein wird.
Um diese Zeit tritt der Mond in den Erdhalbschatten, um 41/l, Uhr in
deren Kernschatten ; um 6 )4 findet die Mitte der Finsterniß statt, und
um 8 Uhr hat das astronomische Schauspiel sein Ende erreicht . Da aber
der Mond ber » :s kurz nach 6 Uhr untergeht , und Beobachtungen am
tiefen Horizont schwer anzustellen sind , so wird von der Totalität wenig
zu verspüren sein .

rZv A'reisnusschreiveu . Der Verlag der „ Maler-Zeitung
Leipzig" veranstaltete zur Erlangung von Entwürfen für 1 . einen
Zeitinigskopf, 2. eine Heftiimschlag -Zeichiiuiig , 3. verschiedene Rnbrik-
köpfe ' ein Preisausschreiben, das insgesamnit 134 Eingänge ergab .
Ten ersten Preis von 300 M . erhielt Herr Fridolin Fenker-
Karlsrnhe. Die eine Hälfte des getheilten zweiten Preises voll 200 M .
fiel auf Herrn Alfred Krug- Rastatt.

X Ter Gabelsberger Stenograpben - Berein Karlsruhe , dessen
1 . Vorsitzender Herr Architekt Zinser ist , feiert am Samstag den '
Oktober, Abends , sein 30jähriges Stiftungsfest . Für die Feier ist ein
gediegenes und reiches Programm aufgestellt. Frau v . Freydorf hat
einen Festprolog verfaßt , den die württembergische Hofschauspielerin
Irl . Schmidt sprechen wird . Eine andere Dichtung, die zum Vor¬
trag kommt , „ Huldigung der Stenographie "

, hat Herrn K . Lion zum
Verfasser. Die Festrede wird Herr Lacher halten . Mit diesen
oratorischen Darbietungen wechseln Gesangsoli des Frl . Thiede und
des Herrn V i x. Den Klavierpart hat Herr Direktor Münz über¬
nommen.

§ Unfall. Ein hier wohnhafter Begräbnißordner fiel gestern
Abend infolge eines Anfalls an der Kreuzung der Hebel - und Karl¬
friedrichstraße bewußtlos zu Boden und zog sich dadurch eine ziemlich be¬
deutende Kopfverletzung zu. Er mußte in seine Wohnung getragen
werden.

Zett' kNiumme dei „Bad . Brevie " .
— Potsdam, 16 . Okt . Der Kronprinz traf heute Vormittag

auf Station Wildpark ein und begab sich nach dem Neuen Palais.
— Kabinen, 16 . Okt . Heute früh begab sich der Kaiser zu Fuß

von Schloß Kabinen nach der Bahnstation. Die Abfahrt erfolgte um
7 Uhr.

— MarienSnrg, 16. Okt . Der Kaiser traf kurz nach
8 Uhr mit Gefolge hier ein unb begab sich 31111t Schloß . Um
9-/. Uhr besichtigte der Kaiser die neue hiesige Garnison und ver¬
abschiedete sich alsdann . Unter dem Jubel des Pnblikmns fuhr der
Zug nach Danzig weiter .

Panzig , 16. Okt . Um 11 Uhr traf der Kaiser hier ein
und fuhr nach dem Generalkommando . Nach kurzem Anfenthalt
begab sich der Kaiser zu Generalmajor von Mackensen . Im
Kommandenrzimmer des Casinos des Leibhusarenregimentsbegrüßte
der Kaiser aldann den neue» Gverprästdenten D- lörnck . bisherige»
Oberbürgermeister von Danzig , und nahm am Frühstück Theil .

Düsseldorf, 16. Okt . Die kaiserlichen Prinzen A u g u st,
Wilhelm und Oskar sind in Begleitung ihres Gouverneurs.
Major von Gontaw . gestern Abend zum Besuche der Aus¬
stellung hier eingetroffen .

bä Wien , 16 . Okt . Blättermeldungenzufolge hat der Kaiser
■feine beabsichtigteReise nach Budapest wegen der Vorgänge im un¬
garischen Parlament aufgegeben.

bä Wien , 16 . Okt . Nach einer Hiesigen Meldung werden
als Gründe für die Erhöhung lder kaiserlichen Civilliste genannt:
Gewährung von -Apanagen für zahlreiche großjähvig gewordene
Erzherzöge , Anwachsen der gemeinnützigen und woh'lthätigen
Zwecken gewidmeten Beiträge des Kaisers und des Hofes, die
NothweNdigkeit der Unterstützung von Kunst und Industrie durch
Ankäufe und mehrere Hofbauten .

bä Budapest , 16 . Okt. Graf Eugen Esterhazy dementirt
das Gerücht, daß er aus dem Jesuiten-Orden ansgetreten fei.

— Belgrad, 16 . Okt . Die Aussichten ans Verbleiben
des Ministeriums im Amte haben sich verschlimmert .
Ein Wechsel dürste nach der heutigen Rückkehr des Königs -

paares aus Nisch erfolgen.
= Paris , 16 . Okt . Der „Figaro" schreibt über die Kandi¬

datur des sozialistischen Abgeordnete» Jaurcs um die Bizepräfi -
dcntschaft der Kammer : Diese Kandidatur ist ein Zeichen der Zeit .
Matt kann an ihr den Weg durchmessen , welchen die Partei der
äußersten Linken in wenigen Monaten zurückgelegt hat . Von
nationalistischer Seite wird behauptet , daß eine Anzahl Radikaler
gegen Jaures stimmen wollen , weil sie seine Friedens -Erklärungen
in . st Elsaß -Lothringens und des Dreibundes mißbilligen .

Paris , 16. Okt . In der Deputiertenkammer hat sich sine
Gruppe „Die Freidenker" gebildet , ztt deren Präsident der

Abgeordnete Hubbard gewählt wurde . Von den Oppositionellen
wird diese Gruppe als parlamentarische Freimaurerloge bezeichnet .

L. A . Baris , 16. Okt . DerGesetzeiltwurfüberdieNevisioil
der Kriegsgerichte ist soeben bekannt gemacht worden . Er über¬
trägt die AburtHeilung aller Verbrechen und Vergehen , ausge -
sewmen der gegen die Disziplin der bürgerlickenGerichte

_ Kadifrhe Vresfe ._
und verfügt, daß die einzige B e ru f u » g s i II sta II z der Ka ssa t i 0 » s-
hof sein soll. Der sogenannte 'Revisionsrath soll aufgehoben werden .

bä Brüssel, 16 . Okt . Es verlautet h
'ierselbst , daß die Prin¬

zessin Clrmeutine, die seit dem Tode ihrer Mutter von den
Schwestern getrennt sei, unter dem Drück dieser Vereinsamung
den Schleier nehmen wolle.

— Liverpool, 16 . Okt. Die hiesige Schule für Tropen - Medizin
hatte dem deutschen Kais- r eine vollständige Sammlung von Veröffent¬
lichungen über Tropeiikrankh itcn übersandt. Der deutsche Geschäfts-
tröger in London hat der Schule in einem Schreiben mitgetheilt , er ib
beauftragt , der Schule den Dank des Kaisers für diese liebenswürdige
Aufmerksamkesi zu übermitteln .

— New-Dork, iß. Okt. Einem Telegramm aus Willem¬
stadt zufolge sind dort Nachrichten eingegangen, wonach die
Schlacht bei La Victoria am Montag begonnen hatte und
fortdauert , ohne daß es zu einer wirklichen Entscheiduitg
gekonimeit wäre . Nur ein T h e i l der Aufständische » ist in
de » Kampf verwickelt. Die Regierungs trnppen verloren
247 , die Aufständischen 310 Mann . Man glaubt , daß
Valencia zerstört sei.

Deutscher Reichstag .
= Berlin , 16 . Oktober.

Am Bundesrathstische Reichskanzler Graf Bülow , PosadowSkh,
Richthofen, Thielmann , Tirpitz, Rheinbaben , Podbielski , Möller .

Haus und Tribünen sind gut besetzt .
Präsident Graf Ballestrem eröffnet die Sitzung um 1 .20 Uhr.
Die sozialdemokratische und freisinnige Interpellation Wer die

Fleischnoth werden einstweilen abgesetzt , nachdem Graf PosadowSky er¬
klärt hat, daß der Reichskanzler die Interpellation beantworten werde)
aber erst dann , wenn sämmtliche Erhebungen abgeschlossen seien.

Es folgt die
Berathung des Zolltarifs.

Nach längerer Geschäftsordnungsdcbatte beginnt die Diskussion bei
Par . 1 , Absatz 2 des Tarifgesetzes» zugleich mit den beiden Tarifposi¬
tionen betr. Weizen und Roggen .

Der Reichskanzler ergreift zunächst das Wort . Er dankt der Kom-
miffion für die hingebungsvolle Arbeit , die hoffentlich die Basis der Ver¬
ständigung über die künftige Grundlage unserer Zollpolitik und Wirth -
schaftspolitik bilden werden und legt Namens der verbündeten Regie¬
rungen die Gesichtspunkte dar , die für die Vorlage maßgebend waren .

Der Inhalt der weiteren Ansprache läuft darauf hinaus , daß die
verbündeten Regierungen von dem Standpunkt des von ihnen vorge¬
schlagenen Zolltarifs sich weder von Rechts noch von Links werden ab -
drängcn lassen. Zum Schluß richtete der Reichskanzler einen warmen
Appell an das Baterlandsgefühl und die Einsicht des Reichstages , der
hoffentlich den Tarif in seiner jetzigen Gestalt annehme « werde.

Arbeiter -Airsstände und Unruhen .
Der Bergarbeiter -Ausstand iu Frankreich .

— Baris , 16. Okt . Wie verlautet , hat 'der Ungeordnete
Basly ein Telegramm vom Präsekten des -Norddepartements er¬
halten , nach dem die Kohlenwerkgesellschaften bereit seien , das von
Basly vorgeschlagene Schiedsgericht anzunehmen. Nach 'dem
„ Eckw de Paris " ist es unter diesen Umständen möglich, daß der
Kongreß der Vertreter des Bergarbeiterverbandes der Departe¬
ments Nord und Pas - de - Calais , der morgen Abend Zusammen¬
tritt , die baldige Wiederaufnahme der Arbeit beschließt.

= Rodez , 16 . Okt . (Tel .) Die Ansstandsbewegung
nimmt nun auch im Departement Aveyron zu . In Crcmsac kam
es zwischen den Weibern, d'ie arbeitenden Bergleuten .das Essen
brachten , und den Weibern von Ausständi'schen zu Raufereien.
Mehrere Streikende wurden verhaftet, weil sie arbeitswillige Berg¬
leute am Einfahren verhindern wollten.
Die Beilegung des Kohlenarbeiterstreiks in Nord -

Amerika .
— -hington , 16 . Okt. Auf Einladung des Präsidenten

Roosevelt kam der Präsident des Grubenasibeiterverlba,ndes, Mit¬
chell, gestern nach Washington und hatte eine Besprechung mit
Roosevelt , die mehr als eine Viertelstunde dauerte . Der Kvm -
missar des Labordepartements , Wright, war bei der Besprechung
zugegen . Nach derselben begab sich Mitchell in das Bureau des
Gcneralkommiffars für die Einwanderung zu einer Besprechung.
Hierauf hatte er nochmals eine Besprechung mit Roosevelt , die
Dreiviertelstunde währte. Nach derselben kehrte er nach Wilkes -
barre zurück.

dä New -Dork, 16 . Okt . Der Streik ist nunmehr endgiltig
erledigt , indem die Zechenbesitzer Mitchcll's Vorschlag annahmen ,
nach welchem das Schiedsgericht ein Mitglied der Arbeiter-Union
ausweisen soll . Die Konferenzen in Washington dauerten bis
1 Uhr . (Bft . Z . )

— Washington , 16 . Okt . Der Sekretär des Kriegsamts
Root meldete um 1 Uhr , es läge allgemein Grund zu der An¬
nahme vor , daß das Ucbercinkommen zur Beilegung des Ans¬
standes nunmehr abgeschlossen wird .

= Washington, 16 . Okt . Eine offizielle Erklärung , in
welcher die Beendigung des Kohlenarbeiteransstandes verkündigt
wird, ist hentc früh 2.20 Uhr veröffentlicht wovden .

— New -Aork , 16 . Okt . Ein Telegramm aus Wilkcsbarrc
meldet, es sei ein Anfrwf ergangen zu einer gemeinsamen Ver¬
sammlung der Aussührenden Ausschüsse der vereinigten Gruben¬
arbeiter für morgen . _

Auf dem Balkan .
---- / lontkantinopel , 16 . Okt. Nach Angabe der Pforte hat

gestern bei Varwaritscha nördlich von Strumdsche ein Zu-
s am men stoß zwischen einer bulgarischen Bande und
Gendarmen stattgefunden , wobei 10 Mann der Bande
und 2 Ge 11darmeii getödtet wurden . Der Rest der Bande
wird verfolgt.

= Konstantinopel , 16 . Okt . Die Pforte erklärt, laut Meldung des
Kriegsministeriums sei die Säuberung bom Banden - Unwesrn zwischen
Dschuma und Jvalla durchgeführt. Die hierbei gemachten Gefaugenen ,
die Manlicher Gewehre und bulgarische Militäruniformen trugen , sollen
als Beweise für die jüngst den Großmächten gemachten Mittheilungen
gelten .

England und Transvaal .
— Köln, 16 . Okt. Die Burengenerale Lud nach Berlin

abgcrcist .
dä London, . 16 . Okt . Thamberlai» hielt gestern in eimer

Versammlung eine Rede, in welcher er in herzlichen Worten die
Verdienste Milnrrs in Südusrika würtdiate .

Nr . 243 .
dä London, 16. Okt. Gestern Nachmittag marschirte sin Zug

südafrikanischer Veteranen über den Trafalgar Square . Sie
trugen Plakate , aus .denen zu lesen stand : „ Wollt Ihr, daß Leute ,
die mehr als 3 Jahre in Südafrika für die Ehre Englands ge¬
stritten haben, vor Hunger sterbe » ? Wenn nicht , so helft uns
Geuugthnnng zu erlangen .

" Während des Unfuges wurde eine
Kollekte veranstaltet .

Die Vorgänge in China.
— Peking , 15 . Okt . (Reuter .) Mit Zustimmung der

Mächte wies das auswärtige Amt Sir Robert Hart an, dein neue«
Zolltarif am 31 . Oktober in Kraft zu setzen.

Der Vertrag mit Portugal ist unterzeichnet worden . Portu¬
gal erhält eine Konzession für die Macao -Eantou-Eisenbahn,
ferner eine Zollstatio » in Macao und nimmt die Tarisklausel des
Protokolls an.

— Hongkong , 16. Okt. (Reuter .) In Kanton ist die Reis-
ernte mißrathen . Es herrscht Hnugersuoth. Unruhen drohen .
Sammlungen zur Unterstützung der Nothleidenden sind eröffnet.

Aus Haiti .
— Hamburg , 16. Oft. Der Hamburger Börsenhalle wird aus

Port- au - Prince ( Hafti) gemeldet , daß , wie dort verlautet, die Stadt
St . Marc, die sich für den Rebellenführer Finnin erklärt hatte , von de«
Regierungstruppen genommen worden ist.

9.

11 ,

Auszug au« den Standesbücher« Karlsruhe.
Eheschließungen :

9 . Okt. Alfted Weiß von Breiten , Kaufmann hier , mft Albertim
Leiser von hier.

„ Josef Doll von Eichtersheim, Lokomotivheizer in Freiburg , mit
Emma Weis von Steinsfurth .

w Otto Stornier von hier, Aktuar hier , mit Emma Keller de»
Lippertsreuthe .

, Emil Dödigheimer von Neckargerach , Seminarlehrer hier, mit
Margaretha Meyer von hier.

, Franz Bruder von Seebach , Dahnarbeiter hier , mit Magdalena
Wiegele von Oedsbach .

„ Philipp Wannet von Steinsfurth , Reserveheizer hier, mit Chri-
stina Schückler von Rohrbach .

11 .

11 .

11 .

Berichtet von der Financial & Commercial Bank , Ltd . , London E. [
(Aktien -Kapital Mark 6000000 .— vollbezablt .l [3814a]

Telegramm - Adresse : -Ä -2tn .ixa .la .t X ^oxidoxi .
Consols 93 .25 , Canadian Pacific 138 .50 , Atchison Ordinary 91 .00,

Union Ordinary 107 .87 , Rio Tinto 43 .50 , Barnato Consols 3 .56 , Char¬
tered 3 .25 , Last Rand Props . 8 .81 , Last Rand Mining Estates 5.75,
Geduld 7.75 , Goldenhuis Estates 6 .75 , General Mining & Finance 3.57
Goldfields 8 .50 , Goerz & Co . 3 .31 , Johannesburg Investment 3.84,
Matabele Sheba 0 .44 , Modderfontein 10.50 , New Goch 4 .06 , Rand¬
fontein 3 .25 , Rand Mines 11 .53 , VanRyn 3 50 , De Beers 22 . 25 , Jagers¬
fontein 26 .25 , Associated 1 .50 , Associated Northern Blocks 3 .31,
Atlas 0.94 , Cosmopolitan Props . 18/6 , Great Boulder Props . 18/6 , Great
BoulderPerseverance9 . 12, Great Fingall 6.59, Great Fingall Southen :
Blocks 0 .37 , Hannan ’s Brownhill 2.25 , Horseshoes 8 .75 , lvanhoea 7 .31,
Lake Views 2 .47 . Amerikaner weiter fest , Minen unverändert .
Auskunftserlheilung Ober alle an der Londoner Börse gehandelten Werth «.

Waste » stand des Rheins .
Wanan , 16 . Oft . Morgens 6 Nhr 4,00 m , gef. 0,27 m.
Kehl. 16 . Oft . Morgens 6 Nhr 2 .66 m . fällt .
Maldshnt, 15 . Okt. Morgens 7 Nhr 2,70 m, fällt.
- « »Han, . Haftnptgel . Am 15 . Oft . 3,45 »i (14 . Oft . 3,42 » >).

Wetterbericht des Centralbnr . für Meteorol . und Hydrogr
vom 16. Oktober 1902 .

Die tiefe Depression , welche gestern nördlich von Schottland er¬
schienen war, ist bis zum norwegischen Meere weiter gezogen und ha!
ihren Wirknugskreis auf ganz Nord- und Mitteleuropa ansgebreitei
indem sie den hohen Druck ganz nach der Balkanhalbiusel verdrängt
hat . In weitem Umkreis herrscht deshalb unruhiges und milde ?
Regeuwetter, imr in Nordosteiiropa hält die strenge Kälte an (Ha-
paraiida —10 Grad), St . Petersburg —4 Grad). Unbeständige!
und etivas kühleres Wetter vorerst noch mit Niederschlägen ist za
erwarten .

Willernngübrobachiuiigender Melcorolog . Station Karlsruhe .

Oktober
Daroul- Therm .

kn C.
Absol.
Feucht. Feuchtl«keit

iu Vroj, Wmd Himmel
15 . Nachts 9 ll . 749 3 12,3 7 .7 72 SW bedeckt
16 . Mrgs . 7 II . 745 1 14.2 7 .4 61 S
16. Mitt. 2 II . 743 .1 13 .0 9.3 85 SW n

Höchste Temveratur am 15. Oft. 15 .0 ; niedrigste in der daraus
folgenden Nacht 10.5.

Witterung am Mittwoch den 15 . Aktober 19V2 :
Hambilrg, Neilfahrwasser (Danzig ) und Münster Nachts Reger.

Swiiiemüude und Metz meist bewölkt , Breslau Bormittags Reger.
Chemnitz und München ziemlich heiter .
Wette »» achrichten aus dem Süden vom 16. Oktober, 7 Uhr Vorm

Rom halbbedeckt 14 °, Florenz bedeckt 15 °, Triest bedeckt 18 '
Nizza wolkig 12 °.

„Wafferperle" ,st die gesetzlich geschützte Be¬
zeichnung für ein langlährig erprobtes und als
vorzüglich bewährtes Stoff - Jmprägnirungs - Ber-
fahren . Nach demselben stellt die Imprägnir -Slnstaltvon Louis Hirsch in Gera (Neuß) fertige Herren-
Kleidungsstücke , sowie alle Arten Damen - und
Herren -Kleiderstoffe Porös- wasserdicht, d . h . so her
daß dieselben bei Erhaltung vollkommener Luft¬
durchlässigkeit Rege« nicht mehr ouffnuam ! Die
nach diesem Verfahren behandelten Stoffe und
Kleidungsstücke bieten somit einen vorzüglichen
Schutz gegen Durchnäflung « »d Erkältung . Zur
Entgegennahme von Kleidungsstücken,c. behufs
Jmprägmrung besirwen sich in allen grüsierenStadteu Annahmestellen .

Annahmestelleiu

Lol

« arlSruhe (Baden) :
Rud. Hugo Dietrich , Kaiscrstr . 177.

:/ : Der Tag . Die heutige Nummer der illustrirten Zeitung „ D«>
Tag " enthält folgende Artikel: „ Ein Wort an den Finanz - und der
Eisenbahnminister" ; „Ein wankendes Staatswesen " ; „St . Pölten " /
„Zensur"

; - Es wird Herbst " ; „Walpurgistag "
; „Die Wienerinnen"7

Juristische Rundschau . — Roman : „ Gottesurtheil " von Georg Freiherr»
von Ompteda. Außerdem viele Illustrationen .

In Karlsruhe ist „Der Tag"
durch die Exped. der „Lad . Presst

zu begehen . Preis monatlich M . 1 . 10 frei ins Haus gebracht.

/
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TT Avg Herrenmaassgeschäff I . R .,» H O V tll 9 Kaiserstr. 118 .

'"JR"*"
1400 .

In allen 0ro$$$tädten Etiropa's
in allen Zalons

allen Gesellschaften
spricht man

von den
Chic

und der
Eleganz i«»

der Salonschuhe
jabrikat J. Pittet, Paris.

Unerreicht in tadellosem Sitz.
Erhältlich in den ersten Schuhgeschäften

der meisten Städte der Erde .
Alleinverkauf in Karlsruhe bei

Caitbauev ,
Kaiserstraffe 183 .

• ■ • i

’AerzteuEltern freuen sich
dadurch Natierer ’

s LeberthranTabletten endlich ««-
! Uberthran -Präparat geboten ist .welches die Kinder seiner Form und sei-;nts Wohlgeschmackes wegen selbst eifrig begehren . Bisher war

das Einnahmen >nflüssiger Form für die Kinder eine Qual ,währe na Malterers Leberthran -Tabletten wie Chocoiade
I gegessen werden . Aerztlich warm empfohlen Verkauf in

Carion mil lOStuch /VUU -u.20Stud<nk2- nur in den Apotheken.
. FabfiKphgrmac.Conliturtn.Wilheln) Nutlerer. München n ,

Laienfleischbeschauer und Trichinenschauer »
Suche au allen Plätzen , wo noch nicht vertreten,

bei 2S °/o Provision und Gratifikation anzustellen - _ _Bruchsal. J . M . Lenner ,
5778a .l2 . l General- Bevollmächtigter fül

Kautschuk-Stempel

L«iu,r
Saison ' !

Ausstopfen
b#u Vögeln und Säugethieren
wird naturgetreu und billig aus-
leführt -"

umenstraße IS , 4 . St . ,
früher Walvstratze 27.

UckssckrsMhlsitter
Patent „ Schwartz"

«is der Zuckerfabrik Frankenthal,
ca. 41 > Zucker und 20 ° /» Wasser
(größte Haltbarkeit ) . Man kaufe
kein Melassefutter ohne Gehalts¬
garantie. Durch Zukauf von Treber,
Bialzkeime , Kleie, Mais rc. Ein »
ßaudShrelS billiger wie fertige
Mischungen . (Torffasern habe«
sanitäre Wirkung ). 9351

Generalvertrieb :
Karl Baumann, Karlsruhe,

Akademiesir . 20 ,
weicher nächste Bezugsquelle mittheilt.

Ruhrfettschrot ««»•
40/50 % Stücke

Ruhrfettnuss I. II. III.
Anthracitnuss I. II.

beste Qualitäten , empfiehlt bei
^ Waggonbezüge » —
»ach , auswärts , sofort oder später

i lieferbar , zu billigsten Preise»
Karl Dttrr ,

Ruhr - und Saal -hohlen ,^ ks , Brikets , Holzkohlen ,
Telefon 1176 .

unserer Expedition lagern nochJ folgende Offerten : 817014 ,2 817302 , 817305 , 817379 ,A 217792 , 818146 , 618249 ,
Zr . 218252 , 818337 , 818361 ,“18777 , 618810, 618838, 618899,"18949 , 619017, 619080. welche»kgen Vorzeigen der AuSweiskartc" Mit werden können.i»tl . Hi „Bü. Preßt

".

iiarlsruhe
Tel <*p)»on 190.

Kaiaeratrasa«
Nr. 160, 1

Annahm« von Annoncen

gewandtes Fräulem sucht bic

Posten in einem kl

! n »na«ll»tvtu & Vogler , A -
Karlsruhe. 12

Haaaeastaln & Vogler 31 =
Karlsruhe. 12676 .

Atelier gesucht
Off. mit

J. S. 901
stein t Voglers A.
Heidelberg, erbeten. 5596»

Gesucht ». Ber«
selbständiger , ausgezeichneter ,
durchaus branchekundiger » ver¬
trauenswürdiger 5779»

Verkäufer
zur Führung eiuer Filiale
in Herren » «uv Knabe «.
Konfektion . Süddeutscher; An¬
fangsgründe im Französischen
erforderlich . Offerten mit Ge-
haltsansprüchen,Zeugnissen,Pho¬
tographie rc. »ub Chiffre C.
5164 V. an KaasensteiB ck
Vaglar in veru (Schweiz).

*
'

Gliche
ZtNKOGRRfMlE

K flUTOTVPlt- HOLZSCHNITTE vm
■ GALVANOS' PKOTOl !TOGRRPHIE£N'
W «PHOTOGRAPH . AUFNAHMEN-'

und REPROOUCTIONEN JtDIR ART
LIEFERTOIE

ZINKOGRftPH . ANSTALT
R . MAYER

[ ^ KARLSRUHE HlSSCNSiMsjJ
1 6796 .52.19
1 3,1 Samos 12614
1 vorzügl. StärkungLwein f. « rankt u.I Heconoalescentttt• 1 Fl . 80 Pfg . ohne Glas , bei
> J . Lösch , Drug. , Hkmustr. 35 .

j Dirigenten -Stelle ,
1 Fabrikgesangverein in der Nähe> von B.-Baden sucht unter günstigenI Bedingungen für sofort einen tüch-
» tigen Dirigenten.
1 Gefl. Offerten mit Gehaltsanspr.' unter Nr . 5796 » an die Expedition

der „ Bad Presse" erbeten . 3 .1

IkvrllMä - kkmM .
■ Größere renommirte Port

i I land - Cementfabrtk sucht pro» m 1903 mit solventen kircss »
1 I Händlern in Baven 35er*
m I blnvnngen unter günstige«
f I Bedingungen anzuknüpfen.1 Zwecks näherer Besprechung be-I lieben Reflektanten baldigst ihre

M Adressen unter „ Portland " anI Haasenstein & Vogler , A .-G .,
A Mannheim , einzusenden. 5.1

s rkegelbahn gu
'
s

g Woche gesucht . Gefl. Offerten unter
£ Angabe des verzapften Bieres und der

freien Abende a . d. Exp. d. „ Bad . Presse"
— erbeten unter Nr . 819397. 3 . 1
BJ nffivioi * oder Beamten a. D. rc.UlIlLivl ist Gelegenheit geboten,mit kleinem Kapital sich an besserem

Unternehmen aktiv zu betheiligen.
Offerten unter Nr. 819391 an dietet Exped. der „Bad. Presse ".

7 Fräulein
ill aus f. g. Familie wäre geneigt , die
ig Pflege einer älteren leidenden Dame
b. zu übernehmen . — Offerten unter
g. Nr. 819394 an die Expedition der

„I „ Bad. Presse " erbeten.
ll. Eine junge kräftige 3 .2
l Schenkarnme
J empfiehlt sich . Zu erfragen unter
| 819227 in d . Exp . der „ Bad. Presse ".
A Tüchtige Weißnäherin nimmt
T noch Kunden an. 818852 3.3
<* Frau Bruder , Göthestr . 27 H.

Eine Näherin empfiehlt sich im
Ausbessern der Wäsche u. Kleider für
Mk. 1.20 im Tag . Näh. Hirschstr. 18,3. St . Hth. oder ini Vorderh . pari .

Alte
Farbentuven ,

Flaschenkapseln ,
Staniol rc .

kauft jedes Quantum 5762 ».4.2
A . Unserer ,

Pforzheim, Gartenstraße 5 .

Zimmertjeschäft.
1

In einer größeren AmtSstadt
Badens ist ein nachweisbar
flottgehendes Zimmergeschäft mit
eigenem, schön neu eingerichtetem
Dampfsäbewerk mit Wohnhaus,
Oekonomie-Gebäude , Trocken¬
schuppen, großem Zimmerplatz
und Hof sofort billig unter
günstigenvedingnngen feil
Bei der regen Ortsbauthätigkeit
ist mit obigem Anwesen eine
sichere und gute Existenz ver- '
bunden . Auskunft gegen Re¬
tourmarke durch 5738a .3 .3
Karl L Spitals , Oberlirch.

Fernsprechruf Nr. 18.

In einer Amtsstadt des Badischen
Schwarzwaldes, Eisenbahnknotenpunkt,
haben wir, Verhältnisse halber, sofort
ein an verkehrsreichster Lage befind¬
liches 2 stückiges Gebäude mit schönem
Kaufladen , 2 stückigem Hinterhausmit
Malerwerkstatt , sowiephotographischcm
Atelier, nebst Waschhaus und Garten
um den Preis von 38000 Mk. mit
entsprech. Anzahlung sofort zu ver¬
kaufen. Wird auch gethcilt abgegeben.

Für tüchtigen Mann sichere Existenz,
indem die langjährige Kundschaft mit
abgetreten wird u. wenig Konkurrenz
am Platze ist. 5602».3.3

Nähere Auskunft unt. Retourmarke
durch üabr. Ellenrieder, Tuttlin¬
gen. Licgenschafts- und Hypotheken - 1
Bureau . Einzug von Fardernngen. 1

Cafe Hildenbrand
o o o o o Waldstrasse Nr . 8 » 0 » » »

In nächster : ke des Grossli. Hofthesters und des Colosseums .
Etablissement I . Ranges,

Ausschank von Münchener Spatenbräu , Pilsener aus der ersten
10229 Aktien -Brauerei Pilsen .

Hugo Schneider , Direktor.

Eine guterhaltene Häckselmaschine
zu kaufen gesucht . Offerten mit
Preisangabe sind mit . Nr. 619376 in
der Exp, der „Bad . Presse " abzugeben .
Getragener gnterhaltener

Herren-Anzug
für schlanke Figur mittlerer Größe
wird z« kaufen gesucht.

Offerten mit Preisangabe unter
Nr. 819L66 an die Expedition der
„ Badischen Presse " erbeten .

In einer der größten Städte :
I Badens ist ein feineres , in bester

Lage sich befindendes , sehr gut
I besuchtes 3.2

Restaurant (Realrecht )
I mit Spezial - Jlusfchank von

Münchner Bier wegen Zurück¬
ziehung vom Geschäfte unter !
günstigen Bedingungen zu der-
kaufen . Jahresumsatz des Re-

I staurants über 100 000 Mark.
Das Anwesen trägt nebenbei an

I Hausmiethe jährlich 5 500 Mk.
Anzahlung 30 000 Mark. Gefl.

I Offerten unter Nr . 818934 an
| die Exped. der „ Bad . Presse ", j

Werkzeug
Geschäft .

Sehr rentables Werkzenggeschäft
>n Straßbnrg i . E . mit ausAc-
dehnter treuer Kundschaft Krankheits
halber sofort zn verkaufen . —
Nöthiges Kapital 10— 15 Mille. 3 .2

Offerten an Karl Paul, Bücher -
Revisor , Strassharg 1. E. 5751 »

Besonders günstige Gelegenheit
bietet sich tüchtigem Geschäftsmann
durch Uebernahmc eines in blühendstem
Zustande befind!. Geschäfts in
Kurz- und SMwaaren,
in vorzüglicher verkehrsreicher Lage

Stratzburg 's
im» besonderer Familienverhältni,, .
halber sofort verkauft werden soll.
Sichere Existenz . Hohe Rentabiltät
Erforderlich ca Mk. 10000 Näher
durch Oah. Lasser , Bischweilerstr . 3
Straßbnrg I . Els. 5705a.3.2

Geschäfts -Verkauf .
In einem verkehrsreichen Städtchen

Damen - Confectious=
öerren-
Aeschäft

x verkaufen - Jungen
- 8 000 Mk. Baarver

5770a.2 .2
In industrieller Stadt des bad .

-chwarzwaldeS, ist ein
größeres Anwesen

Reflektanten belieben Adressen unt
tr. 5711» an die Exped. der „Bad.
treffe " einnisenden . 6 .3
In shönster und der Gesundheit

iträgli ysten Lage DurlachS ist ein
eues, zweistöckiges

Wohnhaus
In demselben wurde bis jetzt mit

:sicherte Existenz geboten. 3.3
Offerten unter Nr - 12721 an die

Hund - Verkauf .
Wegen Aufgabe der Zucht verkaufe

ich meine engl . Bulldogge, Hündin
(hellstrom ) äußerst billig . Dieselbe ist
mit ersten und Ehrenpreisen prämirt
und hat großartigen Stammbaum. Zu
erfragen Schützenstraße 23 . 819385

Haus-Verkauf.
Solid erbautes Haus mit großem

Offerten unter Nr. 11739 an die
Exp, der „Bad. Presse "._ *

Equipage.
Einspänner-Viktoria mit Hinterbock,

ehr elegant , Selbstfahrer , mit sehr
zuverlässigemfrommen Pferde, welches
von Dame gefahren wird, wegen Weg-
zug zn verkaufen. Offerten an Ara «« olden , Ufcrstr . 36 , Heidelberg »
Reneuheim._ 12652.2 .2
3« »trfattitn
Mangel an Platz. 819383
Werderstr . 67 , hink. Scitenb ., 1. St .

Amerifiiiler - SWalMer
sind abzugeben bei 819150.3.2» . Maler , Dorkstraße 21 .

Deutsche Boxer,
ein Wurf , 3,1 , von prämiirten Eltern
schwersten Schlags zu verkaufen bei
F . Wandpflug , Wehger,

Bulach . 12962 .3 .2
BnchhandlungS -Reisenve,

auch Damen, tvelche schon auf religiöse
Werke gearbeitethaben , sucht bei hoher
Provision 5298 »

Richard Dcvrient , Verlag ,Berlin , Alte Jacobstr. 51.

Fcmechliilikcr - Wlsk,
der in Schwachstronianlagen durchaus
tüchtig und auch in Werkstattsarbeiten
gewandt ist , wird zu baldigem Ein¬
tritt gesncht . 2 .2

Offert, mit Zeugn . rc. unt. Nr. 12736
an die Exped . der „ Bad. Presse".

Tüchtiger 6 t 9t 63.2 .2

MdtllsßrÄer
für dauernde Arbeit für sofort gesucht.

-1o86pk Frank ,
Modellschreinerei , Ettlingen v. K.

AiieidekHksch.
Das Unterzeichnete Regiment sucht

einen Schneider , welcher als2jährig -
frciwilliger Occonomiehandwerker so
fort eintreten kann. 5784 » .2.1
Züf . -Rcgt. isn Lntzsw Nr. 25
Glaser gesucht.
Einige tn kbt i go Rahmenmacker

finden sofort Beschäftigung . 3 .2
12744 Gartenstratze 7 .

RaiDiiifogei '-GesHch,
Elif WMrK " Kaminfeger mit

guten Zeugniffen , womöglich geprüfter
Arbeiter, für dauernde Stellung , guter
Lohn , kann sofort oder in 14 Tageneintreten bei 5785 ».3.1»layer , Kllittinfegermeister,

Bittingen , Baden.

Viel Kein verdienen
redegew. Damen u . Herren d. Ver¬
kauf eines sehr gangbare» Artikels
f. e . wohlthät. Zweck . Solche , die
noch nicht gereist sind , werden ein -
gearbeitct. Nur Mitführung von
Mustern. Zu melden von 8—4 Uhr
bei R. Ehresmann , Durlacher-
Allee 22 , parterre. 819382.3.1

Büffet .
Zum sofortigen Eintritt ein solides,

gesetztes Fräulein in gutes Hotel-
Restaurant gesucht.

Offerten mit Zeugnissen unter
Nr. 12712 an die Exped. der „Bad.
Presse " erbeten . 2 .2

Ich suche zum sofortigen Antritt
ein zuverlässiges , besseresMäilehen
für Küche und Hausarbeit. 5797»

Meldungen mit Zeugnissen und
Gehaltsansprüchen erbeten von Frau
Hauptmann von Rath , Eol .
mar i. E ., Mülhauserstr. 1 .

Wegen Erkrankung des Mädchenswird ein braves, fleißiges

PAädchen ,
welches gut bürgerlich kochen und die
übrigen Hausarbeiten besorgen kann,
zu einer kleinen Familie von 3 Per¬
sonen auf sofort gesncht . 12701 .2 .2

Näheres Marienstraße 03,1 . St.
Stellen finde« :

Kellnerinnen, 1 Aushilfsköchin , 14
Tage , 1 Köchin, per Monat 50 Mk .,
Privatmädchen, 1 Kindermädchen.819403 Zähringcrstr . 80. 1. St .

Zu einer OffizierSfamtlie nachRastatt wird ein besseres, ehrliches,fleißiges fliädchen gesucht , wel¬
ches bürgerlich kochen kann u. Haus¬arbeit verrichtet. Näh. zu erfragen
Gartenstr . 18, II. Stock. 819395

Rach Frankreich
suche ich jederzeit solide Mädchenals Köchinnen , Jungfern , Bonnen in
Hcrrschastshäuser. 5749».8.2
Frau Hafatait, Marbach am Neckar
(Mitglied des Marian . MädchenschutzesSt . Annavercin Würzburg).

fliädchen gesucht .
Ein jüngeres, fleißiges Mädchen zur

Stütze der Hausfrau gesucht . 8" »"
2.2 Näh. Nndolfstr . 13 . 3. Stock.

Hunger Mann, welcher Er¬
folg bei Juwelier in der Leb . war.
findet günstige Getcgcuhcit , die 22!
Zahniechnik

zu erlernen . Offerten mit. Nr. 12451
an die Exved. der „ Bad . Presse ",

Lelirllngs-Gesuclt.
Ein ordentlicher Knabe , der ball

Sattler- und Tapezierhandwerk zu er¬
lernen wünscht , kann sofort unentgelt¬
lich eintreten in der staatlichen Lehr¬
lingswerkstätte von 5792» .3.1€ . Rosswog , Emmendingen.

Baiitechniker
mit Baugewerkschulbilduiig , welcher
bereits längere Jahre an einergrößeren
Verwaltung thätig war, sucht unter
bescheidenen Ansprüchen Stellung .
Gute Zeugnisse stehen zu Diensten .
Gefl. Offerten unter Nr. 819114 an
die Exped. der „ Bad. Presse " . 2 .2

BaiMniker,
absolvirte 4 Kurse, gelernter Maurer
militärfrei, sucht sofort oder später
Stellung auf Bureau oder Bauplatz.

Offerten unter Nr . 5794» an die
Exped. der „ Bad. Presse "._ LI

Auf kaufm. Bureau
sncht streng solider, an pünktl. Ar¬
beiten gewöhnter , jüngerer Kauf »
mann (perf . Stenograph ) alsbald
geeignete Stellung . 2.2

Gefl. Offert . Nr. unter 81M10 an
die Exped. der „Bad . Presse" erbet .

8peMW .
Tüchtiger , in d. Spedition , im

Fuhrwesen rc . durchaus vertrau-
! ter junger Mann , bisher in
bahnamtlichenSpcditcursgeschäf

j tcn thätig , dem Prima-Zeugnisse
j zur Vcrsügung stehen , sucht sich
zu verändern . Suchender würde

! auch einen Posten als Fuhr-
! Werks-Inspektor übernehmen .
! Offert , mit . Hr . 1476 an
I Vakanzen Bnrean Mack ,
i Sanlgan . 5776a

Herrschaftsdiener mit gut. Zeug¬
nissen und guter Empfehlung sucht
Stellung . Gefl. Off. u. Nr. 819398
an die Exped. der „ Bad . Presse " erbet .

mit schöner , Handschrift , perfekt in
Stenographie und Maschinenschreiben ,
sucht per sofort oder später passendeStelle.

Offerten unter Nr. 12802 an die
Exped. der „Bad . Presse" ._ %,1

Haushälterin ,
sehr tüchtig, in jeder Arbeit erfahren,
kocht sehr gut und sparsam , auch in
Krankenpflege erfahren, sncht auf
1 . November gute , dauernde Stelle .
Zeugnisse zu Diensten .

Gefl. Off . unter Nr . 19380 an die
Exped. der „ Bad. Presse " erbeten .

I .
Kellnerin ! N !
ans München

fremd hier angekommcn, sucht Stelle
durch fl . Trfister ’s Bnrean ,Krenzstratze 17 ._ 12805.2.1
!77>mlacherstraße 97 ist im Seitenbau^ eine Parterrewohnung von
2 Zimmern , Küche , Keller an kleine
Familie sofort oder aus 1 . November
zu vermiethcn. 12800
ttnisensiraßeSa ist c. Wohnung
<& v. 4 Zimmern , Küche , Keller , Man¬
sarde, Anth . a. d . Waschküche u . Trocken¬
speicher , a . 1 . April 1903 zu vermiethen.
Näh , im 2. St . daselbst. 619386 3.1
Ttchillerstraße 13 schöne Wohnung^ von 4 Zimmern s . Zubeh., Gas,auf sofort oder später zu verunethen.
Näheres partckrc . 818601 .4.3
Wohn - u . Schlafzimmer ,gut möblirt , an einen od. zwei Herren
per sofort oder später zu vermiethcn.819381 Markgrasenstr. 33, 2. St .
Lfaiserstraße 109, 1 Treppe, ist ein

großes , schönes , möbl . Zimmerm gut . Hause sogleich an einen soliden
Herrn zu vermiethcn . 819378
Gapellenstraße 68, 2. Stock , links.

stnd ein möblirtes Zimmerund eine Schlafstelle zu ver-
miecheu ._ 819381 .2.1
HsNarienstr . 1, 3. St ., ist per sofortJ *' v oder 1. November ein möbl.Zimmer zu vermiethen. 12790*
^ rudolfstraße 28 , 3 . St ., L, ist ein*' *' schön möblirtes Balkonzimmermit sep. Eingang sofort billig zuvermiethen. 619387 .2.1
Achützenstraße 18, 3. St . , ist ein gut^ möbl. Zimmer mit ganzerPcn-
ston sofort zu vermiethen . 619393.3.1

Eine kinderloseFamilie sucht sofort2 Zimmer -
ti . Küche in der Nähe der Kronen-
od . Waldhornstr . oder Umgebung . Off.mit Preisangabe unter Nr. 619372an die Exped. der „Bad . Presse ".

LteUunarsuchendeverl. „vaka»;rii-
liftt veuischlank". Berlin W. 35.

©tubent gesucht. Off. mit. 5788»an du Exp. der „ Bad . Presse " . 2 .2

.r• t - „



Seite 4 Nr . 243 .Kadt/ch » Presse .
Dr . J . Blooh ,Neu eröffnet 1

Am 9. d . Mts., Mittags gegen4 Uhr, wurde im Sallenwäldchen von
einem Unbekannten ein Vergehen gegen
8 183 R.-St .-G--B. verübt.

Der Thäter ist 25 —27 Jahre alt,1,66—1,68 m groß , hat blasses,
mageres Gestcht , kleines schivarzes
Schnnrrbürtchen, trug dunklen Anzugund schwarzen weichen Filzhut .

Ich bitte, Anhaltspunkte zur Er
Mittelung des ThäterS , der Kriminal
Polizei mitzuteilen . 12795

Karlsruhe, 13. Oktober 1902 .
Der Gr . Staatsanwalt :

ehl .

ChocoladeCacao

Huiidkliksstkigtriiiig.
A« ^ienStig de« ll ds

L-rmitttzs 11 Uhr,
werden im Hundezwinger des städt»
Wasenmeisters Schlachthausstraße 17
nachverzeichnctc herrenlose Hundt
öffentlich versteigert:

1. ein gelber Bernhardkncr (männ¬
lich),

2. rin weiß und schwarz gezeichneter
Foxterrier (männlich). 12792

Karlsruhe, den 15. Oktober 1902 .
SM . SlhIM - u . MHWirkttion .

Kmlisatims-Ardeit.
Die Gemeinde Kuielinge « ver¬

dingt dieHerstellungderKanalisations¬
arbeit zur Entwässerung der Bahn -
hofstratze , bestehend in 134 m langer
Rohrleitung mit 3 Einsteigschächten
und 6 Straßensinkkasten im Wege des
schriftlichen Wettbewerbs.

Angebote find unter Benützung der
von der Gr. Wasser - und Straßen-
bauinspektion Karlsruhe erhältlichen
Vordrucke bis
Freitag den 24 . Oktober d. I .

Bormittagtz 11 Uhr ,
auf dem Geschäftszimmer dieser Be¬
hörde einzureichen , woselbst auch die
Pläne und Bedingungen einzusehen
sind._ 12729 .2.2

Geometerstelle.
Die Stelle des städtischen Geo¬

meters ist auf 1 . Januar k. Js . neu
zu besetzen. Anstellung erfolgt nach
Maßgabe der städtischen Dienst¬
ordnung mit Aussicht auf Ruhe¬
gehalt und Hinterblicbenenversorgung.
Bewerber, welche in der Lage sind ,die Bestallung als badischer Geometer
zu erlangen, wollen ihre Gesuche unter
Anschluß von Zeugnissen, Darlegung
ihres Bildungsganges u . Angabe der
Gehaltsansprüche in Bälde anher ein¬
reichen . 5743a.2.2

Bruchsal , den 8. Oktober 1902 .
Der Stadtrat .

Einem geehrten Publikum von Karlsruhe und Umgegend zur Nachricht , daß ich am hiesigen Platze

141 Kaiserstraße 141
em Spezial - Geschäft m

<Lac « o, Chocolade , Iuckerrvareir
Bisenits , Thee ete .

errichtet habe. Die zum Verkauf tjdn , t; :nben Cacaos , Lhoeoladeu und Zuckerware « sind
aus bestem Rohmaterial in eigener Fabrik hergestellt .

Billigste Preise . Oartmtirt reine Ware .

(P
e
<D
Ol
«
3
0

Kaijer 's Khocolade - Geschäft
Karserstraße 141.

Zuckerwaren
? ' Neu eröffnet !

Viscuit , Thee

süsser Wein
ist eingetroffen. 12796

Hotel Darmstädter Hof.
Spanische und Uortngies.

Weine
der

Impsris ! Wine Comp. London
empfiehlt 9326

Carl Baumann ,
Karlsruhe , Atademiestratze 20 .

HansmkiAkrstkllk.
Die Hausmeisterstelle in der

Kreispflegeanstalt Knstbach ist
durch einen tüchtigen , in der Buch¬
führung vertrauten, kautionsfähigen
Mann, dessen Frau der AnstaltS-
haushaltung vorzustehen vermag, so¬
gleich zu besetzen.

Der Anfangsgehalt , bei vollständig
freier Station, ist auf 700 Mk . für
den Hausmeister, 200 Mk. für die
Hausmeisterin, zusammenauf 900 Mk.
festgesetzt.

Bewerbungen — mit Zeugnissen
belegt — sind mit Angabe des Lebens-
laufs bis längstens 1» November
v. I . anher einzureichen .

Bevorzugt würde eine im Lazareth-
wesen bewanderte Persönlichkeit.

Offenburg, den 10. Oktober 1902 .
Kreisausschuß .

Geldreich . 5800a

verlangen Sie
flbtrall nur den allein aebtei

wie diese Abbildung ,

Uf «die mit
Ffrtntfafifcbs

nftnaS

Übt «sgstMM

da viele werthlose

Nachahmungen
angeboten werden. 1291a

Fritz Schulz jun.
Aktiengesellschaft Leipzig ,

Ia. große 6 Stück oder
14 Ia. große Sitten ob.
25 fettfleischige Brat¬
hähne M. 20 ., 20 ital.

Zuchthühner, Winterleger M. 25 lief,
frachtfrei überall unter Garantie leben¬
der Ankunft M. Caphab s Locher*
Dtieditz Nr. 89, Schlesien. 5777a

Heute Abend :
Mußen , frisch gckchtcn
Schinken

bei 12798

Billardbällen , Billard kreide,
Queues , Gelatine , Queues -Leder,

sowie sämmtliche Billard - Utensilien
ln nnr la . Waare empfiehlt billigt

Friedrich Weber , Drechsler )
207 Käiserstrasse 207 .

General ■Vortret er Her enden deutschen Billardfabrik
F. Fttrstweger Sohn, Mainz. 12343 .2.2

a
KARLSRUHE

(BADEN)T«1: N ? 1303 Kriegstr// .

IL Strissbiror PferüB -Loiterie
Ziehung Bicher 18. Notember l9l2 .

kleine Loosz &hll Verminderun -- de* Gewinnfe ausgeschlossen !.lerne Lioosz &qii vermmderqu -- der Gewinne ausgeschlossen !

1200 39 ÖOO ¥ 10000
Die 1130 letzten Gewinne werden mit I0ö/g und
die 81 ersten Gettihbe mit 25», , Abzug vom

Generalagenten ausbezuhlt» 5761a
ILoos IMk .j IILsoseiO Mk. ; Portou . Liste 25 Pf. extra
empfiehlt i . STÜRMER, Stfassbatg ll

Ib KaMsruhS in haben bei : Ifetl Ooeiz , Bebelstr, 11/15 ; Alfir .
v , Prrlsteln , E. ftrthlemsnu , Hit . Wieder , 1 . lilthel .

Utudraurrn
«Nb 73001

SlilllMUIMN
an Klavieren und

Harmoniums übernimmt zur |
gediegensten AnSftthrnng

Ludwig Scliweisgui
Hoflieferant , Karlsruhe ,
4 Erbstrinzenstratze 4 .

Ankauf

Gustav Bender,
mmls Carl Malzacher , Hrji .

3 Lammstküste S.
Tie Mftische SluSsm
verwendet statt Butter oder Schmal
nur noch Laureol
1 Pfd . als Ersatz f. rtz. 1 */« Pfd
12612 « ntter 75 Pfg - 3-2

Niederlage J . LÖSCtl , Herrensfr 35,

TafeläpfeU
« »ldparmaitie 14 Mk .
BiSmarckästfel 14 „
gemischte große Lorten IS „
KochSpfel 12
je per Ztr ., liefert franko Karlsruhe
Hecmsrtn

Weingarten . . 819389

M 'gNoN-
l- >- °

p . m Mt: 1,60 , 1,80 , 2,00 i . 2,(0
itt das törpts fabrikfr der ftettjttt .
fR. flAVIÖ S5Hdt, Haue

st-t«, Bädjster)lieiai& «zäezltzdM

Cöäsei
i ., f., Haferinast, sauber gerupft. 7
bis 10 Pfd., k Pfd. 40 - 42 Pfg.
vers. geg . Nachn- tiigl. frisch aeschl.
a . GnIhtitl , Gäsistlüdstäustäkt , vr .
zriedrlchsdvrs O,-Pr,. .. 579h»

ZAi Kusklckn
werden fottwShrend SngükNUft .
Kreuzstr. 10 , bei der kleinen Kirche.

22 v haben inraiicn K oMenhandtungei?

getragener Herren » lind Frauen -
kteider , Schuhe und Stiefel ,
Milltärkffellk » , gebrauchte Bellen
und Möbel und zahlt hierfür die
höchste » Preise*•» Elise Levi,
Marrgrasrnstraste 28

varierre. 1841*

■hS ^ BrauNICOHLEN ?
1e^utmtHandlialBngIs

*
1illi3. tleniltch tSpars(iiiiN

LSch nelles Feuer .
JDüuer Brandt

BRiKETsl

,
BrAUNKOHLEN ^ jÄ

*
mil

l
CöLn .

töit e reienJletzgererSnl
[ElrN ^ vsrwan,citejr

langjähriger Lpecialarrt in Win
alle Krankheiten der qarn- , Blasea,
u. Unterleibsorgane , haar- u. haiu.
krankheiten, Zraurnkranlheitrn und
deren Folgezustände, vorzeitigeNerven¬
schwäche. Selbst sehr veraltete FSh
werden in kürzester Zeit ohne Berufs,
störung der Heilung zugeführt.

Adresse : Wim VUI, Lerchenfeld « .
strahe 124 . BrieflicheAnfragen werden
discret erledigt, auf Wunsch Medi¬
kamente geg. Nachnahme besorgt . 10,1
Französisch, Engliscĥ

Italienisch B<™.
lehrt gründlich ein staatlich geprüfte,
Lehrer. Adlerstr. 18, 1 Treppe, l.

Zu sprechen Nachm . V,2 —3 Uf

Gründlichen
Gesang-Unterricht

ertheilt eine konservatorisch gebist
Lehrerin. Preis 2 Mk. die ©tunii

Offerten unter Nr . 12470 an
Exped . der „Bad . Presse ".

Privat - und
Nachhilfestunden

werde « ertheilt . Off. unt.
Nr . B19140 an Vie Exped«

,Bad . Preffe ". 3.8der

flftRfint-AustaMsch
Ein solides Geschäft wünscht einig,

Mille zu tauschen . Offerten unter
Nr. 5773 » an die Exped . der „ Bad.
Presse" erbeten . _ 2.2

■ Herr W . K. in iT
f schreibt mir u . a,* Verbindlichsten

Dank. Gewünschtes
Darlehen unter sehr günstigen Le
dingungen erhalten etc . — Iller Dar¬
lehen jeder Art sucht , schreibe sofort
an Ernst Marlier, Nürnberg 83. *

fflfJO-401101
auf erste Hypothek von größern «
Fabrikationsgeschäft bei guter und
pünktlicher Zinszahlung aufzunehmiii
gesucht. Offerten unter Nr. 5772 » tt„
die Exped der „ Bad. Presse". 2,2

Getdsuchende wenden sich ver-
trauensvoll an Ü . B. Bauer k Ce ,
Stettin, Rosengarten 68,69. Kein
Vermittler. Rückporto . 5696a,10,5

welcher
bessere, ebetbenkende Herr wäre be¬
reit, alleinstehenderDame mit schöner
Haushaltung ein Dnrkehc« vchl
2vv SNatk zu gewähren ? Geß .
Offerten unter Nr. 81.9855 an dh
Exped . der „ Bad. Presse" erbeten .

Welih ebtldenkeniitt Ken
leiht einem alleinstehenden Fräule'
1VV Mark gegen monatliche Rück-
zahlung. Offerten unter Nr. 819373
an bieJSgtb der „ Bad . Presse " erbeten.

herzliche Bitte.
Welch edeldenkender Herr, würd»

einer jungen Frau sofort mit 2V Mk»
aiiS der Roth helfen . Rülk
Zahlung monatlich.

Gefl. Offert, unter Nr. 819377 ad
die Exp . der „Bad . Presse" erbeten

auf Wechsel , Schuldschein ,

„Trilby ’

32 1 Die tzrltzets JHdrlee », Union" sind den Sfredalrnarl<eri durchaus gleich-
ZI wertig, da sie von denselben Werljeti düs denselben RehsteÖen iod |

mit denselben jWdscHiheh gepresst werden.

Olirihs • Gesuch.
Eine flottgehende Bierwirthfchaft itt der Nähe KarlSrühe's

ist an tüchtige, solvente Witthsleute, Metzger bevorzugt, alsbald
zu vergeben . 12651 .2 .2

Nähere ÄuskuUft ertheilt die

Brauerei K. Kämmerer .
Für ganz neu pat. Artikel der

Velenchtnngsbrauche suche nur
tüchtigen pt » trNes »1i» « 1« n für
KatlSrühe . 81S375.2 .1

Offerten an U . Schränk )
Ului tti D,z Hikschsttätze 12»

Massenunisatz , hoher Verdienst.

T. » v . » . 0 . N .

MtßtlmtikelsSrWchttie«
ee. geeignet, ist billig zu vertanfett ,
eb. gegen Lizenzen atmigebe» .

Offerten tlütek Nr. 818876 Ult die
Expedition der „Bad . Presse" erb. 2L

Mann & Stumpe
’8

berühmte TeHäugeriugsborieB
„TrübF “ zur Ausbesserung und Ver-
längerung von Kleidern unent¬
behrlich ; nur echt mit Stempel
„Manh & Stumpe“ anf der Borte,Breite 8 1/, , 4, 5 , 7 und 16 ctm.
1ß^ ~ Wo nicht jede Farbe er¬
hältlich , wende man sich an die
alleinigen lErfinder und Fabrikanten

mann 4 Sftitöpt, Barmen,
die Verkaufs stelle abgeben

Waschemif
HfliTTF*

wee

Triumpli -MastpfllYer
für Schweine und Milchvieh einmal
angewandt, nimmt es immer und
inimer wieder, auch die entschiedensten
Gegner werden durch kleinere Versuche
voll und ganz überzeugt, daß es das
Beste her Gegenwart ist. 5391a .5.4

Allein zu haben eu gros u . detail
bki Carl W6l * s , Samenhandlung ,in KarlSrnhe , Zähringerstr. 96.

ITfil (1 Möbel, Hypothek , Policen &
weist streng reell nach

8 . ütrhttnemann, IQünehen, Bayer¬
straße . Anfragen sind 20 Pfg. w
Marken beiznf. 5798 ».5.1

Grefunden
wurde ein L00S . Abzuholen Karb
Wilhelmstr . 42 , 3 Stock. 81983«

Venloren
Kaiserstraßc — Südseite —, Adler-
strahe , Waldhornstr., ein Brilliant »
Gute Belohnung . 819392

Klauprechtstraße12, 4. St . .
Verloren

wurde am 13. d . Mts. Nachmittags
von der Adlerstr. bis zur Haltesteilk
der elektr. Bahn beim Durlacher Thor
eine goldene Damen -Uhr. Da
redliche Finder wird gebeten, dieselb«
gegen gute Belohnung Jollhstr . 1b,
5. Stock abzugeben . 819373

Berlvren ging eine silb. Damen»
nhr von der Kaiserstraßc bis zur
Zähringerstrdße. Der redliche Finder
wird gebeten , diese gegen Belohnung
abzugeben Kaiserstraße 82a , 4. § t._

Altes Cello
wird billig zu kaufen oder gegen gutk
Violine einzntanschen gesucht .

Offerten unter Nr . 819374 an die
Exped . der „Bad . Preffe" erbeten -,^

Gän8efedern

u. alle and. Sort . Bettfed. ; garantiert
«eu und best gereinigt. Bettfedern per
Pfund für 0,80 Pf . ; 1 ; 1.40 ; Prima
Halddaunen l ;60 : 1,80. Polarfedern :
halbweiß 2 ; weiß 2,50. Silberweiße
Gänsefedern3Mk. ; chines. Ganzdaunen
(großartige Füllkrafti 2,50 ; 3 Mt.
Zollfrei gegen Nachnahme . Sa -autie :

Zurücknahme auf unsere Kosten !
n i n Heriord . A
Pecher & Co. 1037

- in WestfalenI Proben und ai-srührl . Prei-7- DF
D listck, auch über SsitstkiA s und keesistv 82
A Betten , koftenfrei. ßa
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